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Erläuterungen: 
 
 
 
In der Regionalentwicklung gewinnt die interkommunale und fachübergreifende 
Zusammenarbeit immer stärker an Bedeutung. Aufbauend auf Erfahrungen mit den 
REGIONALEN 2004 (Stadt Münster und Kreise Steinfurt und Warendorf) und 2016 
(Kreise Borken und Coesfeld) sowie weiteren Prozessen der interkommunalen 
Zusammenarbeit haben die Münsterlandkreise und die Stadt Münster einen landesseitig 
geförderten Arbeitsprozess „Informelle Regionalentwicklung im Münsterland“ gestartet, 
um gemeinsam Inhalte und Strukturen der interkommunalen Kooperation zu wichtigen 
Themen auf Münsterlandebene zu betrachten.  
 
Am Ende dieses Prozesses soll eine regional abgestimmte „Münsterland-Strategie“ 
(Arbeitstitel) für die Regionalentwicklung stehen. Die Münsterland-Strategie soll stetig 
fortgeschrieben werden können, um eine gute inhaltliche Basis für mögliche 
Bewerbungen in überregionalen Förderprogrammen - z. B. auch eine neue 
münsterlandweite REGIONALE - zu schaffen.  
 
Die im bisherigen Arbeitsprozess als besonders geeignet für den Einstieg in die vertiefte 
münsterlandweite Regionalentwicklungskooperation identifizierten Start-Themen sind: 
 
• Zukunftsthema „Schnelle Fahrradmobilität im Münsterland“ 
• Zukunftsthema „Zukunftsfähiges Wohnen im Münsterland“ 
• Zukunftsthema „Klimafolgenanpassung im Münsterland“ 
 
Gerade in diesen Themenfeldern werden besondere Potentiale für eine vertiefte 
münsterlandweite Bearbeitung gesehen.  
 
Ein Vertreter der den Prozess begleitenden Büros planinvent und projaegt wird in der 
Sitzung den aktuellen Sachstand sowie das weitere Vorgehen vorstellen. 
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1.   

 Amtsleitung  
 
 
 
2.   

 Dezernent  
 
 
 
3.   

 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 
Auswirkungen) 

 

 
 
 
4.   

 Landrat  
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